
6. Witiker Handball Schüeli 2011 
 
Handballschüelisamstag, 12. November 2011, 06.05 Uhr. Der Wecker geht ab, Kaffee, 
Dusche und grad schon die Hallenschuhe anziehen. Die 300 Meter zur Schule werden mit 
dem Auto gefahren. Pokale, Torblachen, Leibchen, Überzieher, Werbeblachen, Bälle, etc. 
alles schon am Vorabend gepackt, finden ihren Weg in die Hallen. Um 07.30 Uhr Anpfiff in 
beiden Looren-Hallen. Es wird um Punkte, Tore und jeden Ball gekämpft. Fairplay wird 
grossgeschrieben: So wird kein Team ausgebuht und wenn eine Mannschaft fünf Tore vor ist, 
kann der Gegner einen weiteren Spieler aufs Feld schicken. 13 Helferinnen und Helfer der 
aktiven TVW-Handballer und mehrere FU18-Juniorinnen sorgen für einen reibungslosen 
Spielbetrieb, bei dem 26 Teams, also rund 180 Kinder in 6 Kategorien 60 Spiele (780 
Minuten) austragen und 583 Tore werfen. In der Festbeiz gehen mehrere Liter Kaffee und 
rund 250 Hot-Dogs über den Tresen. Dank grosszügigem Sponsoring der Elektro-Stählin AG 
sind auch dieses Jahr die Getränke für Kinder kostenlos. Der Gymnaestrada-Fond 
berücksichtigte unseren Verein dieses Jahr für unsere Nachwuchsarbeit. Dieser sehr 
grosszügige Batzen sichert zwei bis drei Jahre das Abgeben eines Pokales für jede 
teilnehmende Mannschaft. Ein herzliches Dankeschön an beide Organisationen. 16.30 Uhr 
Abgabe von sauber geräumten Hallen an die Abwartsfrau. Zufrieden, glücklich und „zimli 
duure“ ist die siebte Austragung im 2012 sichere Sache. 
 
Laurent Biollay, Abteilung Jugend 
 
 
Morgenstund hat Gold im Mund 
 
Dass Morgenstund nicht für jedermann Gold im Mund hat, ist bekannt und gilt insbesondere 
für mich. Schuld daran, dass ich im Morgenrauen, wo mich mein Wecker normalerweise erst 
sanft ans Aufstehen mahnt, bereits mit Trillerpfeife in der Halle stehe und versuche, den 
Überblick zu wahren über zehn energiegeladene Handballerinnen und Handballer, trägt allein 
die Witiker Schülerschaft! Sie begeisterte sich dermassen für den Handball, dass der TV 
Witikon auch dieses Jahr eine neue Rekordbeteiligung am Schüeli vermelden darf. Da jede 
Mannschaft ihre Spielzeit erhalten soll, wir aber nur über die beiden Hallen Looren A und B 
verfügen (dies wieder mal ein diskreter Wink mit dem Zaunpfahl an die Adresse der Stadt 
Zürich bezüglich Dreifachturnhalle in Witikon), beginnt das Turnier von Jahr zu Jahr früher 
und hört trotzdem später auf. Die Zeiten, wo das Schüeli an einem Samstagvormittag 
durchgeführt werden konnte, scheinen definitiv vorbei. Und das spricht für die Witiker 
Schüler! Es bleibt mir wohl nichts anderes übrig, als in Zukunft so weise zu sein wie René 
Stieger: er hat von mir zu christlicher Zeit um elf Uhr die Pfeife übernommen und die Spiele 
am Nachmittag geleitet! 
 
Jüx Rauser, Presi TV Witikon 
 
P.S. Wer Lust auf mehr Handball hat, kann sich auf www.tvwitikon.ch über unser Angebot 
für Kinder und Jugendliche informieren. 
 
 
 
Gewinner 2011: 
Kat. 1/2 Klasse: Looren Merkle/Harmann Honegger 
Kat. 3. Klasse Gemischt: Langmatt Bertolini Waldvogel 
Kat. 4. Klasse Gemischt: Looren Rübel Honegger 



Kat. 4/5 Klasse Mädchen: Langmatt Walthert Bytyqi 
Kat. 5. Klasse Gemischt: Langmatt Walthert Siegl 
Kat. 6. Klasse Gemischt: Looren Rechsteiner Gerber 
 

 





 


